
Nur die Wenigsten wissen spontan, wo die
Cookinseln liegen: eine Gruppe von 15 weit
verstreuten im Südpazifik liegende Inseln. 
Gerade einmal 15.000 Menschen leben auf ihnen. 

Ein Tropenparadies, das viele
Touristen anlockt und doch
kein Paradies ist. Der
christliche Glaube wird von 90% der Menschen 
selbstverständlich gelebt und hat sich fest mit ihren 
Traditionen verbunden. Die Schreiberinnen der Liturgie 
verbinden ihre Maorikultur, ihre Sprache, die während 
der Kolonialzeit unterdrückt war, ihre besondere Sicht auf
das Meer und die Schöpfung mit den Aussagen von 

Psalm 139. Zwischen den Zeilen klingen die Schattenseiten des Lebens an: 
Wiederaufleben der Maori Sprache, Gewalt gegen Frauen, Übergewicht, 
Spaltung der Gesellschaft wegen des geplanten Tiefseebergbaus von 
Manganknollen und der ansteigende Meeresspiegels, der zusammen mit 
Überflutungen und Zyklonen viele Atolle bedroht. 




